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Prüfungsordnung des Fachbereichs Angewandte Informatik der Hochschule 
Fulda – University of Applied Sciences für den Bachelor-Studiengang „Ange-
wandte Informatik“ vom 21. Juni 2017 

 
hier: Änderung vom 13. Juni 2018 

 
Gemäß §§ 20 Abs. 1, 37 Abs. 5 des Hessischen Hochschulgesetzes (HHG) vom 14. 
Dezember 2009 (GVBl. I S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 18. Dezember 
2017 (GVBl. I S. 482) hat das Präsidium der Hochschule Fulda – University of Ap-
plied Sciences am 23. August 2018 die nachstehende Änderung der Prüfungsord-
nung für den Bachelor-Studiengang Angewandte Informatik des Fachbereichs Ange-
wandte Informatik genehmigt. 
 
 
 

Artikel 1: Änderungen 

1. In der Anlage 1: Struktur des Curriculums werden nach dem Spiegelstrich „Ani-
mationsprogrammierung mit Processing“ der Spiegelstrich „Graphisch-Interaktive 
Systeme“ und nach dem Spiegelstrich „Unternehmensplanspiel“ der Spiegel-
strich „Logistik“ eingefügt. 

2. Die Anlage 2 Modulbeschreibungen wird wie folgt geändert: 

a) In der Modulübersicht mit Spezialisierungen und Prüfungsformen wird in der 
Rubrik „Wahlpflichtmodule“ nach der Zeile „Animationsprogrammierung m. 
Processing“ die folgende Zeile 

Graphisch-Interaktive Systeme   x  Schriftlich  

eingefügt; nach der Zeile „Unternehmensplanspiel“ wird die folgende Zeile 
eingefügt: 

Logistik    x Schriftlich  

b) Im Modul „Programmierpraktikum“ werden im Feld „Lernergebnisse (learning 
outcomes) / Kompetenzen die folgenden Sätze angefügt: 

„Des Weiteren werden Präsentationskompetenzen im Rahmen von kleinen 
Vorträgen erworben. Die intensive Auseinandersetzung mit englischsprachi-
ger Originalliteratur schult Englisch- und Lesekompetenz gleichermaßen. 
Durch eine vierwöchige agile Projektphase in 4er - 5er Teams zu Ende des 
Moduls verbessern die Studierenden ihre allgemeine Teamfähigkeit und So-
zialkompetenz.“ 

c) Im Modul „Programmierung 2“ wird im Feld „Lernergebnisse (learning outco-
mes) / Kompetenzen“ der folgende Satz angefügt: 

„Da dieses Modul intensives Selbststudium erfordert, wird vor allem die 
Lernkompetenz gestärkt.“ 
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d) Im Modul „Kommunikationsnetze und -protokolle“ werden im Feld „Lerner-
gebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen die folgenden Sätze angefügt: 

„Die Studierenden erkennen die Notwendigkeit des Schutzes der Pri-
vatsphäre bei der Nutzung von Rechnernetzen und nutzen geeignete 
Schutzmaßnahmen. In den Praktika verwenden die Studierenden praxis-
nahe Werkzeuge in 2er- und 4er-Teams im Netzwerk-Labor. Durch dieses 
explorative Lernen werden zusätzlich Team- und Kommunikationsfähigkei-
ten verstärkt.“ 

e) Im Modul „Web-Applikationen“ wird im Feld „Lernergebnisse (learning outco-
mes) / Kompetenzen“ der folgende Satz angefügt: 

„In den Übungen werden praxisrelevante Tools in Zweiergruppen verwendet, 
wodurch auch Team- und Kommunikationsfähigkeiten gestärkt werden.“ 

f) Im Modul „Algorithmen und Datenstrukturen“ wird im Feld „Lernergebnisse 
(learning outcomes) / Kompetenzen“ der folgende Satz angefügt: 

„In den Übungen werden neben den Programmierfähigkeiten auch Team- 
und Sprachkompetenzen gefördert, indem u.a. Pairprogramming und Code-
reviews durchgeführt werden.“ 

g) Im Modul „Graphische Datenverarbeitung“ werden im Feld „Lernergebnisse 
(learning outcomes) / Kompetenzen“ nach den Wörtern „Methoden des 
Fachgebiets anwenden“ ein Komma sowie die Wörter „was sowohl das ma-
thematische als auch das physikalische Grundverständnis verbessert.“, ein-
gefügt. 

h) Im Modul „Künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen“ wird im Feld 
„Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen“ der folgende Satz an-
gefügt: 

„Die Studierenden sind in der Lage, zu beispielhaften, in den Medien ver-
breiteten populärwissenschaftlichen Aussagen, fundiert Stellung zu nehmen 
und ihre Meinung fachlich zu begründen.“ 

i) Im Modul „Bachelorprojekt Angewandte Informatik“ wird im Feld „Workload“ 
die Zahl „150“ durch die Zahl „300“ ersetzt. 

j) Im Modul „Bachelorarbeit“ wird im Feld „Workload“ die Zahl „450“ durch die 
Zahl „360“ ersetzt. 

k) Im Modul „ERP-Systeme“ werden im Feld „Lernergebnisse (learning outco-
mes) / Kompetenzen“ die Worte „Kompetenzen: Lernkompetenz, techni-
sches Schreiben“ angefügt. 

l) Im Modul „Grundlagen der Wirtschaftsinformatik“ werden im Feld „Lerner-
gebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen“ die Worte „Kompetenzen: 
Lernkompetenz, sprachliche Kompetenzen, logische Kompetenz“ angefügt. 
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m) Im Modul „Einführung in die ABAP-Programmierung“ werden im Feld „Lern-
ergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen“ die Worte „Kompetenzen: 
fremdsprachliche Kompetenz, logische Kompetenz“ angefügt. 

n) Im Modul „Multimedia-Kommunikation“ wird im Feld „Lernergebnisse (learn-
ing outcomes) / Kompetenzen“ an den Absatz „Kompetenzen“ der folgende 
Satz angefügt: 

„In den Praktika experimentieren die Studierenden mit eigenen Multimedia-
Kommunikationssystemen in 2er- und 4er-Gruppen im Netzwerklabor, 
wodurch zusätzlich die Teamfähigkeit gestärkt wird.“ 

o) Im Modul „Internet-Services“ werden im Feld „Lernergebnisse (learning out-
comes) / Kompetenzen“ im Absatz „Kompetenzen“ nach Satz 1 die folgen-
den Sätze eingefügt: 

„Die Realisierung erfolgt in Gruppen. Ergebnisse werden am Ende der Ver-
anstaltung von den Teams präsentiert, wodurch zusätzlich die Team- und 
Kommunikationsfähigkeit gestärkt werden.“ 

p) Im Modul „Netz- und Systemmanagement“ werden im Feld „Lernergebnisse 
(learning outcomes) / Kompetenzen“ im Absatz „Kompetenzen“ die folgen-
den Sätze angefügt: 

„Die Realisierung erfolgt in Gruppen. Ergebnisse werden am Ende der Ver-
anstaltung von den Teams präsentiert, wodurch zusätzlich die Team- und 
Kommunikationsfähigkeit gestärkt werden.“ 

q) Im Modul „Planung und Durchführung von Netzwerk-Projekten“ werden im 
Feld „Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen“ im Absatz „Kom-
petenzen“ die folgenden Sätze angefügt: 

„Die Studierenden arbeiten in der Veranstaltung in Teams und präsentieren 
die Ergebnisse am Ende gemeinsam. Dadurch wird zusätzlich die Team- 
und Kommunikationsfähigkeit gestärkt.“ 

r) Im Modul „Simulation“ werden im Feld „Lernergebnisse (learning outcomes) / 
Kompetenzen die folgenden Sätze angefügt: 

„Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Simulationsprojekt in Kleingruppen 
durchgeführt, wodurch zusätzlich die Team- und Kommunikationsfähigkeit 
gestärkt wird. Zudem werden die Präsentationskenntnisse geschult, da die 
Ergebnisse vor der Gruppe präsentiert und diskutiert werden.“ 

s) Im Modul „CRM-Systeme“ werden im Feld „Lernergebnisse (learning outco-
mes) / Kompetenzen“ die Worte „Kompetenzen: technisches Schreiben, Prä-
sentation“ angefügt. 

t) Im Modul „Mensch-Computer-Interaktion“ wird im Feld „Lernergebnisse 
(learning outcomes) / Kompetenzen“ der folgende Satz angefügt: 

„In den Praktika erstellen und evaluieren die Studierenden prototypische in 
kleinen Gruppen im Netzwerklabor, wodurch zusätzlich die Teamfähigkeit 
gestärkt wird.“ 
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u) Nach dem Modul „Animationsprogrammierung mit Processing“ wird das fol-
gende Modul eingefügt: 

Graphisch-Interaktive Systeme 

Kennnummer 
BE3 

Workload 
150 h 

Credits 
5 

Studien-se-
mester 
4./5. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 

Dauer 
1 Semester 

 

Workload Kontaktzeit Vor- und 
Nach-be-
reitung 

Selbstgestal-
tetes Arbei-
ten 

Prüfung Gesamt 

SU 36 h / 2 SWS 15 h  
15 h 

 
18 h 

 

P 36 h / 2 SWS 30 h 

Summe 72 h / 4 SWS 45 h 15 h 18 h 150 h 
 

 

1 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 
Die Studierenden verstehen die Methodik und Implementierung von graphischen Benutzerschnittstellen 
und besitzen erste, praktische Erfahrungen bei der Realisierung interaktiver Grafiksysteme. Sie kennen 
insbesondere die gängigen Interaktionstechniken und können diese anwenden und beherrschen die 
Methodik des Bewegungsdesigns. Daneben gewinnen sie erste Erfahrungen mit hardwarenahen Gra-
phikschnittstellen. 

2 Inhalte 
• Graphische Benutzeroberflächen 
• Interaktionstechniken und deren Realisierung 
• Graphische Programmierung in systemnaher Umgebung 
• Bewegungsdesign und Kollisionserkennung 
• Praktische Erfahrungen bei Nutzung geeigneter 2D-/3D-Graphik-Bibliotheken (OpenGL u.ä.) 
• Graphikprogrammierung eingebetteter und mobiler Systeme (z.B. OpenGL ES, WebGL) 
• Shaderprogrammierung 

3 
 

Lehrformen 
Seminaristischer Unterricht mit begleitendem Praktikum 

4 Voraussetzungen für die Teilnahme  
keine 

5 Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 
Programmierung 1 und 2, Algorithmen und Datenstrukturen, Algebraische Grundlagen der Informatik 

6 Prüfungsformen 
schriftliche Prüfung  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Credit Points 
bestandene Modulprüfung, aktive Teilnahme am Praktikum 
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v) Nach dem Modul „Unternehmensplanspiel“ wird das folgende Modul einge-
fügt: 

Logistik 

Kennnummer 
BW32 

Workload 
150 h 

Credits 
5 

Studien-se-
mester 
4./5. Semester 

Häufigkeit des Ange-
bots 

Dauer 
1 Semester 

 

Workload Kontaktzeit Vor- und 
Nach-be-
reitung 

Selbstgestal-
tetes Arbei-
ten 

Prüfung Gesamt 

SU 60 h / 4 SWS 45 h  
30 h 

 
15 h 

 

   

Summe 60 h / 4 SWS 45 h 30 h 15 h 150 h 
 

 

1 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen 
Die Studierenden kennen die wesentlichen Grundlagen einer modernen Logistikkonzeption und sind in 
der Lage, in der betrieblichen Praxis konkrete logistische Fragstellungen in Projekten zu bearbeiten. 
Besonderer Wert wird hierbei auch auf den interdisziplinären Charakter vieler Logistik-Projekte durch 
das Zusammenspiel von Logistikmitarbeitern, IT-Mitarbeitern, Ingenieuren, Controllern und auch exter-
nen Beteiligten wie Lieferanten, Kunden und Consultants gelegt. 

2 Inhalte 
• Bedeutung der Logistik  
• Begriff, Aufgaben und Entwicklung der Logistik 
• Grundstrukturen und Transformationsprozesse der Logistik 
• Logistikziele 
• Das Konzept des SCM 
• Materiallogistik (Klassifizierungsansätze, Materialbedarfsplanung, Bestellmengenplanung) 
• Lagerlogistik (Funktionen von Lägern, Kommissionierung, Einlagerungsprinzipien) 
• Produktionslogistik (Grundlagen, Produktionsplanung, Beschäftigungsplanung) 

3 
 

Lehrformen 
Seminaristischer Unterricht 

4 Voraussetzungen für die Teilnahme  
keine 

5 Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 
Kenntnisse aus Betriebswirtschaftslehre 1 und aus Betriebswirtschaftslehre 2 

6 Prüfungsformen 
schriftliche Prüfung  

7 Voraussetzungen für die Vergabe von Credit Points 
bestandene Modulprüfung 
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Artikel 3:  Artikel 2: In-Kraft-Treten 

Diese Änderungen treten am 1. Oktober 2018 in Kraft. 
 

 

 

 

Fulda, d. 25.09.2018  gez. 

 Prof. Dr. Birgit Bomsdorf 
Dekanin des Fachbereichs Angewandte Informatik 

 


